
Sigbert Axelson, Culture Controntation kurzem für den Kongo undenkbar. Daher
1n the Lower Congo. From the Old 1St dıe Bezeichnung „Konfrontation der
Congo Kingdom the Congo Inde- Kulturen“ eın programmatischer Titel
pendent State wıth specıal reference Man mMu: sıch Zeıt nehmen für dieses
the Swedish Miıssionaries in the 1800’s Bu: ıcht NUur, weiıl A englisch geschrie-
al 1890’s Studia Missionalia Upsa- ben ISt, sondern auch un die breite Dar-
1ens1ıa 5 © 78 Gummessons, Falköping stellung der verwirrenden Beziehungen

der verschiedenen Nationalıtäten, Han-1970 340 Seıiten. Kart
delsinteressen, Missi:onsorden, der Köniıige
und der Propheten (Kımpa Vıta) ber

Sigbert Axelson grenzt seine Studıe auf vier Jahrhunderte hın ertassen. Es
das Gebiet des unferen ongo ein  .  9 Aalld- nu ( uns Weißen ber uch denken BE-lysıert jedoch die Begegnungen der We1- ben, da{fß WIr VO  - den Bewohnern des
ßen MI1t den Kongolesen über einen Zeıt- Kongo iıcht als Menschen bantu), sSO1N-
LAaUIMM VO fast 500 Jahren. Die Schwer- ern als Tiere bezeichnet wurden (mun-punkte siınd MI1t Bedacht ngleich verteilt: ele), die Menschen fraßen; enn dem
die 270 Jahre der portugiesischen Vor- Weißen folgte Au Tod un Zerstörung.herrschaft eL 1482—1706) werden Jörg Schnellbach
aut Seiten geschildert, während der
Zeıt des Sklavenhandels (Teil il 1706 bıs

Wım Reckman, Allende Chiles1Ur halb viele Seiten gewidmet
siınd eıl I88! (1877—1900) 1St wiederum Mann (Reihe Stichwörter Latein-
eine breite Darstellung der kurzen eit amerika 13.) Laetare Verlag, Stein

Imba Verlag, Freiburg 1971 51 Seiten.der schwedischen Mıiıssiıonare Kongo.
Axelson begründet das mMi1t den Veröt- art. 4,—

fentlichungen ZU) Themenbereich, die Im Herbst 1970 erreichte 1ın Chile eın
1n der Einleitung ausführlich bespricht. überzeugter Marxıst autf demokratischem
Während dıe zahlreichen Studien 1n POTI- Weg ber freije Wahlen un: Bestätigung
tugiesischer Sprache sSOWI1e mehrere Werke durch den Kongrefß das höchste Staatsamt.
1n Englisch un Französisch eiınem größe- Sotort begann Dr Salvador Allende
e  w Leserkreis zugänglich sind, ann das tassende un tiefgreifende Reformen der
schwedische Material 1Ur VO  e wenıgen
verwendet werden. Deshalb wird dieses

Wirtschafts-, Sozial- un Bildungspolitik
1Ns Werk setzen, die den Wählern

Material 1n dem detaillierten wissens  a  - der Volksfront versprochen hatte. Wırd
lıchen Werk breit ausgewertet, das durch die notwendigen un: radikalen Struk-
einen reichen Anhang mi1ıt Anmerkungen, turveränderungen 1n der sechsjährigen Le-
Listen, Ilustrationen un Karten abge- gislaturperiode bewältigen? Wıiıird diese
rundet wırd Aufgabe 1m Rahmen der Verfassung lösen

Die Begegnung der Weißen MmMI1t den Be- können? Wırd die dazu notwendige
wohnern des Kongo se1 ıcht 1900858 eın „ZuU- Auslandshıiılfe AUuSs der westlichen Welt —

sammentreften“ verschiedener Kulturen. halten? Diese Fragen bewegen heute miıt
vielen Lateinamerikanern auch derenDas Wort „Kontakt“ se1 schwach,

die Realıität auszudrücken, „Konflikt“ europäische Freunde. Dr. Allende braucht
der „Zusammenprall“ als hart abzu- drinnen und draufßen Partner, die die
lehnen. Au die Verwendung VO „  1a- Aufgabe begreifen un: das Vertrauen 1N-
log se1 ıcht rechtfertigen, da dieser vestieren, hne das dieses Experiment 1in
Begriff die gegenseıit1ige Anerkennung der Freiheit iıcht gelingen kann. Wım Reck-
Gleichwertigkeit der sıch begegnenden INa  ; zeichnet eın knappes Porträt des Po-
Kulturen YoO  8  9 das ber se1l bis VOor litikers un: seiner Aufgabe, das Z Ver-
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ständnıs der aktuellen Problematik und Bischot die Herausforderung annımmt, 1st
iıhrer wesentlichen Ursachen hilft beispielhaft un ermutigend gerade tür

Reinhart Müller Christen, die sıch 1n den unterentwickelten
Gebieten europäischer Sozialpolitik CNSA-

NLEONLO Fragoso, Evangelıum un: soziale gieren.
Revolution. Burckhardthaus-Verlag, Reinhart Müller
Gelnhausen—Berlin 1971 144 Seıiten.
art. 11,— Taschenbuchreihe: Kırche UN Drıiıtte

Weltnton10 Batısta Fragoso 1St seit 1964
Bischot VO  n Crateus, einer neugegründe- 1. Kırche und Entwicklung in Lateın-
ten 10zese 1mM Hungerdreieck Nordost- amerika, 1969,; 173 Seıiten.
brasıiliens, 400 km süudlich VO Fortaleza Christliche Revolution? 116und 1200 km nordöstlich VO:  3 Recite. L1IL0:

Seıiten.Minıtundien liegen 1mM Norden, Latıtun-
dien 1m Süden der armlichen Bischofs- Entwicklungsprogramme der COkume-
stadt. Industrie tehlt. In der 10zese VO  $ N 19/0; 131 Seıiten.
der Größe essens leben 750 01010 Men- Mıssıon un: Entwicklung, 1971 0®
schen, 70 vA VO  3 ıhnen Analphabeten. Seıten.
Dreiviertel er Kinder haben keine Zur Zzweıten Entwicklungsdekade,
Möglichkeit ZU Schulbesuch Es g1ibt eın Fr 116 Seiten.
Krankenhaus mi1t 30 Betten.

Miıt Priestern un einıgen Laienhel- Herausgegeben VO Heinrich Pesch
fern versucht der Bischof, den Menschen Haus, Schriftleitung: Franz Nuscheler,
das Evangelium predigen un: ZU- Hans Zwiefelhoter 5 J Heinrich Pesch
leben. Das geschieht als Auftfrut ZUr Be- Haus Verlag, Mannheim—Ludwigsha-
freiung, ZUT Organısatıon der Selbsthilfe, ten Je Band 4,50
als Aufdeckung der Ursachen des Elends
und als Anklage die Verantwortli- Der Band informiert ausführlich
chen Der Bischof spricht die Sprache des ber die Zzweıte Generalversammlung der
Volkes. Er redet als Betroftener Be- lateinamerikanıs  en Bischöfe VO  a} Medel-
troftenen. Er hat keine Waften außer der lin/Kolumbien (1968), die für die Ent-
Autorität se1nes Amtes, keine Angst außer wicklungskonzeption der katholischen Kır-
der, seine Brüder Bischöfliche che 1n Lateinamerika VO': entscheidender
Sorge und persönliche Leidenschaft führen Bedeutung 1St.
die Feder 1n diesen Kapiteln einer „Theo- Im 7zweıten Band wırd die Problematik
logie der Befreiung“. Zugleich verbieten aufgenommen, die 1m Mittelpunkt der
S1€, die situationsbezogene, aktuelle ede Konferenz von Medellin stand: Christ
ZU Urteil ber Brasılien der ZUT: Kritik un!: Revolution. Neben dem einleitenden

Regıme umzumunzen. ade, da{fß Artikel VO Peter Wychodil ZUuUr Diskus-
Hildegard Lünıing 1MmM Orwort dieser Ge- S10N der „Theologie der Revolution“ sind
fahr ıcht Sanz entgeht un! 1m Kommen- die Beıträge VO:  e} Jaıme Snoek „Dıie
Tar die ıcht immer SCHNAUCH Angaben Dritte Welt, Revolution und Christen-

tum  < un Hans Zwiefelhoter „KirchlicheFragosos mi1t unzuverlässigen Quellen
w1e Lüpke/ Pfäfflin stutzt. Die Sıtuation Lehre un Gewaltanwendung“ besonders
VO  3 rateus iSt ebensowenig typisch bra- hervorzuheben. Sıe bieten einen u
silianısch, w 1e die VO  e Südiıitalien der UÜberblick ber den gegenwärtigen Stand
Nordirland typisch europäisch. ber die der Diskussion in der katholischen Kır-
Art und Weıse, W1e dieser brasilianische che.
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